
Medjugorje – S. Giov. Rotondo (hl. Pio) 
Loreto – Bari (hl. Nikolaus) - Marieninsel Skrpjela
Herceg Novi (hl. Leopold Mandic) - Monte Berico

Montenegro - Kotor, Bucht der Heiligen

Reklusin in der Stadt segensreich gewirkt hat. 
Mittagessen fakultativ. Kurze Fahrt an der 
Bucht entlang zum Fischerstädtchen Perast. 
Schifffahrt zur einzigartigen Marieninsel 
Skrpjela. Gegen Abend unvergessliche Fahrt 
zum ebenfalls an der Bucht gelegenen Her-
ceg Novi, Geburtsort des hl. Beichtvaters 
Leopold Mandic. Hotelübernachung. 

Samstag, 26. Okt.
Wir besuchen die Kirche St. Jeronim und die 
Kirche St. Leopold Mandic. Möglichkeit zum 
Besuch des sehr interessanten Maritime-Mu-
seums. Mittagessen fakultativ, Weiterfahrt 
nach Bosnien-Herzegowina. Gegen Abend An-
kunft in Medjugorje, Teilnahme am Abend-
gottesdienst. Zimmerbezug für 3 Nächte, 
Nachtessen.

Sonntag, 27. bis Montag, 28. Okt.
2 Tage Aufenthalt in Medjugorje. Möglichkeit 
für hl. Messen, Rosenkranzgebet, Beichtge-
legenheit, Kreuzweg, Besteigen des Erschei-
nungs- und Kreuzberges usw. 

Geistl. Leitung: Pfr. Richard Strassmann

Dienstag, 22. Okt.
Frühzeitige Fahrt ab verschiedenen Einsteige-
orten durch den Gotthard ins Tessin, hl. Messe, 
Mittagslunch aus dem Car. Über Mailand, die 
Po-Ebene und Bologna gelangen wir an die 
schöne Adriaküste. Am Abend Ankunft in Lo-
reto. Nachtessen und Übernachtung.

Mittwoch, 23. Okt.
Besuch der Basilika mit hl. Messe im Haus 
der Hl. Familie. Vormittags herrliche Fahrt 
entlang der mit Zypressen und Olivenbäumen 
geschmückten Küstenlandschaft. Mittagessen 
fakultativ. Wir erreichen das Gargano-Massiv 
und S.G. Rotondo. Übernachtung im Pilger-
hotel.

Donnerstag, 24. Okt.
Vormittags Aufenthalt am Gnadenort. Mu-
seums-Rundgang und Besichtigung des Kapu-
zinerklosters. Besuch der Kirche San Pio und 
der mit eindrucksvollen Mosaikbildern aus-
geschmückten Krypta, welche den Schrein 
des hl. Pio birgt, der als mächtiger Fürbitter 
verehrt und angerufen wird. Nachmittags fah-
ren wir durch das fruchtbare Gebiet Apuliens, 
über Foggia, an Obstplantagen, Olivenhainen 
und Weingärten vorbei und gelangen abends 
in die grosse Hafenstadt Bari. Besuch des Do-
mes mit der Grabeskrypta des hl. Nikolaus 
von Myra. 
Bezug unserer Fähren-Kabinen mit WC. Über-
fahrt nach Durres (Albanien), ein herrliches Er-
lebnis! Nachtessen Lunch.

22. - 30. Okt.   9 Tage

Kirche San Pio

Kotor

Herceg Novi - Heimat des hl. Leopold Mandic

Auf der „Marieninsel Skrpjela“ wurde 1452 
zu Ehren der hl. Maria vom Felsen eine erste 
Kirche errichtet. Es handelt sich um eine künst-
liche Insel, die durch ein Bollwerk von Felsen 
und durch alte gesunkene Schiffe, die mit Stei-
nen beladen waren, nach und nach entstanden 
ist. Die Tradition des Felsenwerfens ist auch in 
heutiger Zeit noch lebendig, um somit eine Ver-
größerung der Inselfläche zu gewinnen. 
Nach einer Überlieferung erschien die Got-
tesmutter in Seenot geratenen Fischern auf 
dem Felsenriff. 
Das Gnadenbild wird am Festtag der Erschei-
nung (22. Juli) und zum Jahrestag (28. Aug.) 
feierlich mit Schiffsprozessionen zum Festland 
gebracht, zum Dank für den grossen Sieg 1654 
der Perastaner gegen die Türken - welche der 
Fürsprache der Gottesmutter zugeschrieben 
wird. In der Kirche gibt es über 2000 Votivta-
feln (Gebets-Erhöhrungen), die zu den grössten 
Sammlungen der ganzen Welt zählt. 

An der Bucht von Kotor ist ein Strand mit 
ruhigem Wasser, denn hier handelt es sich ja um 
einen Fjord, d.h. es gibt kaum Wellen. Wie an 
vielen Stränden der dalmatinischen Küste be-
finden sich am Strand anstelle von Sand kleine 
Kieselsteinchen. 

Freitag, 25. Okt.
Am Morgen läuft das Fährschiff im Hafen von 
Durres ein. Fahrt in die grösste und bezau-
berndste Bucht der Adriaküste, in die Stadt 
Kotor, das Schmuckstück Montenegros. Eines 
der interessantesten Bauwerke ist die Kathe-
drale, dort ruhen die Gebeine des hl. Märty-
rers Tryphon (sveti Tripun +250 unter Kaiser 
Dezius), Schutzpatron der „Boka Kotorska“. 
Hl. Messe in der Marienkirche am Schrein 

der sel. Hosanna (Katharina Koslic), die als 
Drittordensdominikanerin 52 Jahre lang als 

Dienstag, 29. Okt.
Nach dem Frühstück und der hl. Messe Antritt 
der Rückreise. Die unbeschreiblich schönen 
Landschaftsbilder des kroatischen Hinterlan-
des, sowie die romantische Küste Dalmatiens 
lassen uns staunen. Abends Hotelübernach-
tung nahe der slowenischen Grenze.

Mittwoch, 30. Okt.
Frühzeitige Fahrt durch Venetien, Richtung 
Gardasee, zum vielbesuchten Wallfahrts-

ort auf dem Monte Berico bei Vicenza. Hl. 
Messe und Mittagessen. Beeindruckt von den 
unvergesslichen Erlebnissen kehren wir durch 
den Gotthard nach Hause zurück.

Pauschalpreis inkl. HP Fr. 1090.- 
(zusätzlich 3 x Lunch, 2 Essen inklusiv)
Einzelzimmerzuschlag: Fr. 190.-
Zuschlag Einzelkabine: Fr. 70.-
inkl. Führung San Giovanni Rotondo
inkl. Schifffahrt
Oft sind Tischwein & Wasser inbegriffen.
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Medjugorje Abendandacht

Marieninsel Skrpjela

„Die Barmherzigkeit Gottes über-
steigt all unsere Erwartungen“

hl. Leopold
 Auszug „Pilgern + Kultur 2024“  

Herzlich 

willkommen! 


